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Offener Brief des WiN-Forums Gröpelingen zur Schließung der  
„Jugendkirche Bremen – Garten Eden 2.0“ 
 
Das WiN-Forum Gröpelingen hat auf seiner Sitzung am 29.4.2019 mit Bestürzung 
zur Kenntnis genommen, dass die Evangelische Kirche den Beschluss gefasst hat, 
die „Jugendkirche Bremen – Garten Eden 2.0“ zu schließen. 
 
Die Jugendkirche ist wichtiger Bestandteil der sozialen Infrastruktur in unserem 
Stadtteil. Hier treffen sich Jugendliche und junge Erwachsene unterschiedlicher Nati-
onalitäten und Religionen. Sie lernen gemeinsam, engagieren sich, tauschen sich 
aus, suchen und finden Antworten auf aktuelle Fragen. Insbesondere für junge Ge-
flüchtete ist die Jugendkirche ein Ort des friedlichen Miteinanderlebens, das in der 
Heimat nicht möglich war.  
 
In unterschiedlichen kulturell-künstlerischen Formaten setzen sich die jungen Men-
schen mit aktuellen Themen, dem Erwachsenwerden und ihrem Glauben auseinan-
der. Die eigenen Räume der Jugendkirche, der feste Standort und die Verlässlichkeit 
der Mitarbeiter*innen sind Voraussetzung für diese wichtige Arbeit und fördern diese. 
 
Der Garten Eden 2.0 – Die Jugendkirche Bremen ist ein aktiver Partner in unserem 
Netzwerk und hat sich große Wertschätzung erarbeitet. 
 
Der Bremer Westen, insbesondere Gröpelingen, braucht dringend Einrichtungen, in 
denen Integration und Inklusion möglich gemacht werden. Hier lebt ein großer Teil 
der Menschen in sozial problematischen Verhältnissen. Viele Kinder und Jugendliche 
haben schlechtere Chancen als Gleichaltrige in bessergestellten Stadtteilen. Sie be-
nötigen deshalb umso mehr Orte, an denen sie mit ihren Potentialen gefördert wer-



 

 

den, an denen sie sich austauschen und mitmachen können, an denen soziale Teil-
habe möglich ist. 
 
Dieser Verantwortung müssen sich alle Einrichtungen in Gröpelingen stellen. Wir er-
warten, dass auch die Evangelische Kirche ihren Beitrag zur Stabilisierung des Stadt-
teils leistet. Das WiN-Forum Gröpelingen fordert den Erhalt der Jugendkirche Bre-
men und die Rücknahme des Beschlusses, sie zu schließen. 
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